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Wilfried Meichtry – Nach oben sinken  
Rolf Hermann und Nadja Stoller Im Tal der Erinnerung 
 
Literarisch-musikalischer Saisonauftakt – «Wallis im lit.z» 
 
Mit zwei bekannten Autorenstimmen aus dem Wallis begeht das lit.z am 1. September den 
Saisonauftakt im Garten des Winkelriedhaus, Stans: 
Der vielfach ausgezeichnete Autor und Historiker Wilfried Meichtry stellt in Stans sein neues 
Buch Nach oben sinken (Nagel & Kimche, 2023) vor, ein so poetischer wie persönlicher Roman 
über eine Kindheit im katholischen Wallis, die vom Schweigen in der Familie geprägt war. Der 
Schriftsteller und Spoken Word Poet Rolf Hermann tritt mit der Multinstrumentalistin und 
Sängerin Nadja Stoller auf – auch in ihrem Bühnenprogramm Im Tal der Erinnerung fliesst die 
Erinnerung an eine Kindheit und Jugend im Wallis ein. Auf Hoch- und Walliserdeutsch.	
	
Man muss wissen, woher man kommt, um zu erkennen, wohin man geht, könnte als 
Leitgedanke über Wilfried Meichtrys jüngst veröffentlichtem Roman Nach oben sinken (Nagel 
& Kimche, 2023) stehen. Darin erzählt der Schriftsteller und Historiker von einem 
fantasievollen Jugendlichen, der hinter dem Schweigen in der Enge des katholischen 
Dorflebens im Wallis der 1970er und 1980er Jahre ein Familiengeheimnis entdeckt. Ein sehr 
poetischer, klarer und konzentrierter Roman über das Schweigen und dessen Folgen, das viele 
Familien prägt. 
Wilfried Meichtry, geboren in Leuk-Susten, ist ein mehrfach ausgezeichneter Schriftsteller und 
Drehbuchautor. Bekannt geworden über seine Publikationen Verliebte Feinde. Iris und Peter 
von Roten, Nagel & Kimche, 2012; Mani Matter. Eine Biographie, Nagel & Kimche, 2015. 
 
Gemeinsam mit der Musikerin Nadja Stoller hat der vielfach ausgezeichnete Autor und 
Spoken-Word-Künstler Rolf Hermann ein Bühnenprogramm auf Hoch- und Walliserdeutsch 
entworfen: Ein Spaziergang durchs Gebirge, wo der Himmel in den Augen ruht. Eine Sennerin, 
die so schallend lacht, dass die Gletscher zu knistern beginnen. Ein Schafhirt, dem eine Herde 
entführt wird. Und ein Kind, das des Nachts von Rehen träumt und nichts sehnlicher wünscht, 
als sich in eine blühende Wiese zu verwandeln. Im Tal der Erinnerung fliessen Bilder und 
Klänge ineinander, bis die Dinge untrennbar sind: Kindheit und Landschaft, Erinnerung und 
Schönheit, Melancholie und Witz, Wort und Musik. 
Rolf Hermann, 1973 geboren  in Leuk, lebt als freier Schriftsteller in Biel. Nadja Stoller, 
geboren 1974 in Thun, lebt als freie Instrumentalistin und Sängerin in Bern. 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

 
Hinweis 
 
Wilfried Meichtry – Nach oben sinken   
Rolf Hermann und Nadja Stoller Im Tal der Erinnerung 
Wallis im lit.z – musikalisch-literarischer Saisonauftakt 

 
Wann:   Freitag, 1. September 2023, 18.30 Uhr 

 Wo:   Nidwaldner Museum, Winkelriedhaus, 6370 Stans 
Eintritt:  Freier Eintritt, Kollekte 
Keine Anmeldung notwendig 
Foto W. Meichtry:  © Robert Hofer 
Foto Hermann/Stoller:  © Nils Sandmeier  

 lit.z in Kooperation mit dem Nidwaldner Museum, Sommer im Museum 
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